
 
Bundesvolontariatstagung 2022 – »Nachhaltige Museen der Zukunft Gegenwart – aber wie?« 
 
Nachhaltigkeit fängt mit Nachwuchs an – denn die Zukunft beginnt nicht erst morgen, sondern jetzt. 
Am 07. und 08. April 2022 findet daher in Frankfurt am Main die Bundesvolontariatstagung 2022 
zum Thema Nachhaltigkeit in Museen und Kultureinrichtungen statt.  

 
Nachhaltigkeit betrifft alle Bereiche unseres täglichen Lebens und hat neben ökologischen auch 
soziale und ökonomische Aspekte. Von den 17 Zielen für eine nachhaltige Entwicklung der Vereinten 
Nationen sind besonders drei Punkte für Museen relevant:  

 
4 - Inklusive, gleichberechtigte und hochwertige Bildung gewährleisten und Möglichkeiten des 
lebenslangen Lernens für alle fördern.  
 
11 - Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, widerstandsfähig und nachhaltig gestalten.  
 
13 - Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels und seiner Auswirkungen 
ergreifen. 
 

Die ausgegebenen Ziele beeinflussen somit auch alle Kernaufgaben des Museums: Sammeln – 
Bewahren – Forschen – Ausstellen – Vermitteln 
 
Die Tagung bespricht Möglichkeiten, die wir heute schon haben, um Museen und 
Kultureinrichtungen zukunftsfähig zu gestalten. Ziel ist es, die Teilnehmer*innen mit den 
verschiedensten Aspekten der Nachhaltigkeit vertraut zu machen. Im Fokus steht die Rolle, die 
Museen und Kultureinrichtungen spielen, um eine nachhaltige Entwicklung zu fördern und in 
welchen Handlungsfeldern sie aktiv eingreifen können.  

 
Zu den Referent*innen werden unter anderem gehören: 
 
 Dr. Christopher Garthe – Berater für Nachhaltigkeit in Museen mit Spezialisierung auf 
 Nachhaltigkeitsmanagement und Ausstellungsgestaltung 
 
 Henry McGhie – Gründer von Curating Tomorrow und Berater von Museen und 
 Kultureinrichtungen weltweit zu Nachhaltigkeit, Ökologe und Ornithologe 
 
 Dipl.-Rest. Andreas Weiß – Leiter Konservierung-Restaurierung im Technischen Museum 
 Wien 
 
 Verena Plath M.A. – Museums for Future Germany, Wissenschaftliche Volontärin am 
 Landesmuseum Württemberg 
 
 Dr. Wiebke Rössig – Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Museum für Naturkunde Berlin, 
 Leiterin vom Experimentierfeld für Partizipation und Offene Gesellschaft 
 
 Dr. Markus Speidel – Leiter der Abteilung für Populär- und Alltagskultur am Landesmuseum 
 Württemberg sowie vom Museum für Alltagskultur im Schloss Waldenbuch 
 
 Dr. Verena Kuni – Leitung des Schwerpunkts Visuelle Kultur an der Goethe Universität 
 Frankfurt 
 


